
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Paul Schreiber 

Vom Blüeje und Riife  
  (-Dur)   (st. Jodelt)  
 

Wie blüeje die Blueme im 
Gärtli am Hag, sie strahle so 
prächtig am sunnige Tag. Sie 
dufte und lüüchte im goldige 
Glanz, die fliessige Bienli 
umschwärme sie ganz, 
umschwärme sie ganz.  
 
Wie riife die Öpfel am 
gsägnete Boum, es herrlichs 
Gschänk Gottes mit blatt-
grüenem Soum. Rotbackigi 
Gsundheit si lachet di aa, mir 
stuune am Wunder und freue 
üs dra, und freue üs dra. 
 
Wie schön si die Gabe us 
güetiger Hand, mir bitte um 
Säge für d’Frücht und fürs 
Land. Allmächtiger Schöpfer, 
du machsch alles guet, du 
bisch üse Vater und mir i dir 
Huet, und mir i dir Huet. 
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